
Die Anzahl der gewerblichen Schlachtungen aus der
Inlandserzeugung betrug im September 2005 bei Rin-
dern 45 267 und bei Schweinen 1 185 196. Dies be-
deutet gegenüber dem Vormonat eine nur geringfü-
gige Zunahme bei Rindern und eine Abnahme bei
Schweinen um 2,8 %. Gegenüber September 2004
war eine Abnahme bei Rindern um 11,3 % und bei
Schweinen eine Zunahme um 7,2 % zu verzeichnen.
Die Zahl der gewerblichen Kälberschlachtungen be-
trug im Berichtsmonat 13 644 (gegenüber August
2005 –2,4 % und gegenüber September 2004 –1,8 %).

Die Fleischerzeugung aus den gewerblichen Schlach-
tungen sämtlicher Schlachttiere betrug im Berichts-
monat 130 893 t. Mit dieser Zahl war sie um 2,4 %
niedriger als im Vormonat und lag um 5,2 % über
dem Wert vom September 2004.

Die Anzahl der Hausschlachtungen lag bei einer Ge-
samtzahl von 1 725 (darunter 210 Rinder, 438 Schwei-
ne und 1 053 Schafe) um 1,1 % unter dem Wert des
Vormonats und war um 6,4 % niedriger als im Ver-
gleichszeitraum 2004.

Im Berichtsmonat wurden aus Belgien 62 Rinder, und
4 636 Schweine, aus Dänemark 15 969 Schweine, aus
Frankreich 3 613 Schweine, aus Luxemburg 59 Rinder
und 574 Schweine, aus den Niederlanden 600 Rinder,
900 Kälber, 156 149 Schweine und 110 Schafe, aus
Österreich 2 Rinder, 18 Kälber und 153 Schweine, aus
Polen 111 Rinder, aus Spanien 786 Schweine, aus
Schweden 870 Schweine, aus Tschechien 1 Rind und
114 Schweine und aus Ungarn 44 Rinder und 33
Schweine zur Schlachtung nach Nordrhein-Westfalen
eingeführt.
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Zeichenerklärung
(nach DIN 55 301)
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weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten
Stelle, jedoch mehr als nichts
nichts vorhanden (genau null)
Zahlenwert unbekannt oder geheim zu halten
Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll



–––––––––––
1) weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben und die nicht unter Kälbern enthalten sind – 2) Tiere, deren Schlachtkörper als Kälber zugeschnitten sind
und deren Fleisch Kalbfleischeigenschaften aufweist – 3) Gesamtmengen an Fleisch (ohne Innereien) und an Schlachtfett

Schlachtungen (Fleischerzeugung) im September 2005 nach Verwaltungsbezirken

Regierungsbezirk
Land

Rinder

Kälber2) Schweine Schafe Ziegen Pferde
Ochsen Bullen Kühe weibliche

Rinder1)

zusammen
(ohne

Kälber)

Tiere inländischer Herkunft

gewerbliche Schlachtungen (Anzahl)

Düsseldorf
Köln
Zusammen

 23
 20

2 106
1 761

 43 3 867

Münster
Detmold
Arnsberg
Zusammen

 1
 423

1 335
8 632

 42
 466

9 309
19 276

1 279
3 350

 626
 776

4 629 1 402

4 034
5 907

 87
 318

9 941  405

 300
9 828

 243
1 525

3 132
13 260

 556
2 324

1 879
20 408

9 981
 14

13 039
35 326

3 244
13 239

 82 250
 9 959

2 571
2 087

 92 209 4 658

 19
 13

 34
 21

 32  55

 383 584
 575 128

1 959
1 363

 134 275
1 092 987

2 238
5 560

 15
 11

 37
 4

 25
 51

 52
 93

Nordrhein-Westfalen
Veränderung gegenüber
September 2004 in %

 509 23 143

–47,8 –13,9

Hausschlachtungen (Anzahl)

Düsseldorf –  4

17 889 3 726

–3,1 –20,8

45 267 13 644

–11,3 –1,8

 1  1  6  11
Köln
Zusammen

Münster

 3
 3

 34
 38

–  7
Detmold
Arnsberg
Zusammen

–
–

 19
 38

–  64

 14
 15

 34
 35

–  4

 85
 91

 4
 15

 11  1
 3
 6

 8
 34

 9  46

 30
 78

 3
 1

 119  5

1 185 196 10 218

+7,2 +7,2

 83  148

+43,1 –13,5

  33  375  2 –
  132
  165

 280
 655

  53  32

–
 2

–
–

– –
  57

  163
 215
 151

  273  398

 2
–

–
–

 2 –

Nordrhein-Westfalen
Veränderung gegenüber
September 2004 in %

 3

–57,1

 102

–20,3

Durchschnittsschlachtgewichte (kg)

Nordrhein-Westfalen 316,88 377,35

 24

–25,0

 81

–2,4

 210

–16,0

 20

–28,6

287,60 273,50 332,04 130,83

Schlachtmengen (t)3)

gewerbliche Schlachtungen (t)

Nordrhein-Westfalen
Veränderung gegenüber
September 2004 in %

 161 8 733

–44,8 –10,7

5 145 1 019

–2,2 –20,1

15 058 1 785

–9,4 +0,5

  438

–19,0

1 053

+6,4

 4

–73,3

–

x

96,03 19,11 18,00 264,00

 113 814  195

+7,6 +2,7

 1  39

+43,1 –13,5

Hausschlachtungen (t)

Nordrhein-Westfalen  1  38
Veränderung gegenüber
September 2004 in %

Tiere ausländischer Herkunft

–54,7 –17,4

 7  22  68  3

–24,3 –1,6 –14,7 –26,9

Schlachtungen (Anzahl)

Nordrhein-Westfalen –  151
Veränderung gegenüber
September 2004 in %

Tiere insgesamt

– –35,2

 564  164  879  918

–15,1 +42,6 –13,1 –61,5

  42  20  0 –

–18,7 +1,9 x x

 182 897  110 – –

–5,0 –8,3 – –

Schlachtungen (Anzahl)

Nordrhein-Westfalen  512 23 396
Veränderung gegenüber
September 2004 in % –47,9 –14,1

18 477 3 971 46 356 14 582

–3,5 –19,0 –11,3 –10,6

1 368 531 11 381  87  148

+5,4 +6,9 +19,2 –22,1

3 
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